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...seit 7 Jahren vor Ort!

Ich möchte Sie heute schon recht herzlich
zu unserem „Dreck-weg-Tag“ am Samstag,
15. März 2008, einladen.

In den Jahren 2001 bis 2007 wurden über
2.650 cbm Müll von Freiwilligen aus
Büschen, Straßengräben, Feldern, von
Parkplätzen usw. gesammelt und entsorgt.
Insgesamt haben sich in diesem Zeitraum
über 12.200 BürgerInnen, SchülerInnen
und Kindergartenkinder an der Aktion
„Osterputz“ beteiligt. Dafür meinen herz-
lichen Dank!

Selbstverständlich unternimmt der Kob-
lenzer Entsorgungsbetrieb alle Anstreng-
ungen unsere schöne Stadt sauber zu
halten, aber leider können die Kollegen
nicht überall sein. Daher bitten wir Sie,
liebe Bürgerinnen und Bürger, unterstützen
Sie die Kampagne für eine saubere Stadt
weiterhin so großartig wie bisher. Denn
diese Aktion zeigt, dass der Koblenzer
Bürger bereit ist, sich weiterhin für ein
sauberes Koblenz zu engagieren. Denn
leider gibt es immer noch zu viele Igno-
ranten, die ihren Müll einfach in die Land-
schaft werfen und somit das Gemeinwohl
durch wilde Müllablagerungen beein-
trächtigen und letztlich dadurch Un-
geziefer anziehen.

Alleine im letzten Jahr haben über 3.000
Personen diese Aktion unterstützt! Können
wir das in diesem Jahr toppen? Machen Sie
mit! Bitte lassen Sie in diesem tollen
Engagement nicht nach. Denn nur gemein-
sam gelingt es uns, ein attraktives, liebens-

wertes und sauberes Koblenz zu schaffen.
Davon bin ich persönlich überzeugt.
Bitte unterstützen Sie den Koblenzer
Entsorgungsbetrieb bei dieser Kampagne
und helfen Sie mit, Ihren Stadtteil zu rei-
nigen. 
Selbstverständlich stellt der Eigenbetrieb
wieder Container, Abfallsäcke und Hand-
schuhe zur Verfügung. Und natürlich gibt
es für jeden Helfer am 15. März 2008 ein
Lunchpaket, um verlorene Kräfte wieder zu
mobilisieren.

Sollten Sie oder einzelne Bürger, Gruppen
bzw. Vereine Ihres Stadtteiles bei dieser
Aktion mit anpacken wollen, so melden Sie
sich bitte unter 129-4518.

Es würde mich sehr freuen, wenn Sie uns
beim „Dreck-weg-Tag 2008“ unterstützen
würden.

Bürgermeisterin
der Stadt Koblenz

Königsbacher 
Pilsener o. Export

Victoria Lahnperle

RhodiusHachenburger
Weizen
20 x 0,5 Ltr. 

+ 3,10 Pfd. Ltr.-Preis: 0,18/0,17 Euro

Ltr.-Preis: 0,41 Euro

Ltr.-Preis: 1,10 Euro

Ltr.-Preis: 1,10 Euro
+ 3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfd.

+ 4,50 Pfd.

20 x 0,5 Ltr. 
Mineralwasser od. Still
12 x 0,7 Ltr. /0,75 Ltr.

Mineralwasser od. Still 
12 x 1 Ltr.  (PET)

10,99

10,99

1,49

4,99G
ül

tig
 v

om
 0

1.
-3

1.
03

.2
00

8

S P A R - C O U P O N !

Gegen Vorlage dieses Coupons erhalten Sie einen

Kasten Bier Ihrer Wahl 1 Euro preisreduziert!

(Ausgenommen sind Aktionsartikel)

Helfen Sie bitte mit
beim „Dreck-weg-Tag“ 

Hinweis für Karthäuser:
Die Karthäuser „Putzteufel“ treffen sich,
wie auch in den vergangenen Jahren, um
10 Uhr am Feuerwehrgerätehaus, um von
dort aus durch die Straßen des Stadtteils
zu ziehen und wilde Müllablagerungen zu
beseitigen. 
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WICHTIGE RUFNUMMERN

Florian Apotheke
Potsdamer Str. 51525
Karthäuser Apotheke
Meißener Str. 6 - EKZ Süd 54400

Berg-Apotheke
Simmerner Str. 88 57239

Zahnarzt Dr. Werner Stiller
Gothaer Str. 13  52182

Zahnärztin Dr. Eva-Maria Erlemeier
Am Flugfeld 26a 52025

Zahnarzt Dr. Kai Kröll
Karl-Härle-Str. 24 54777

Zahnarzt Dr. F.-W. Eckhardt
Potsdamer Str. 15 52555

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Günter Hanssen und Dr. Mathias Weisse
Simmerner Str. 85  52022

Allgemeinärzte Dr. Eleonore u. Dr. Thomas Bernhard
Wismarer Str. 10 51001

Kinderarzt Dr. Paul
Karl-Härle-Str. 25 579970

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Michael Gross und Dr. Gabi Herzhoff 
Potsdamer Str. 15 51128

Innere Medizin Dr. Christoph Bassek
Platanenweg 55177

Gemeinschaftspraxis Allgemeinmedizin
Dr. Mechthild Offermann u. Dr. Peter Luckhardt
Gothaer Straße 5 54441

Ingeborg Winzek, Fachärztin für Allgemeinmedizin
Erlenweg 11 9524606

Ärztl. Bereitschaftsdienst 4040444
Bereitschaftsdienst Kobl. Kinderärzte 01805-112056
Polizei Koblenz 1031
Feuerwehr 112
Rettungsdienst u. Krankentransport 19222
Tierärztin Dr. med. vet. H. Gollum-Weber 55145
Giftnotrufzentrale 06131/232466
Ordnungsamt (u.a. Ruhestörung, Verkehrsbehind.) 40404877
Stadtteilbüro, Anne Schnütgen 5790380
Polizei-Bezirksbeamter Holger Ingwer 1032463
Polizei-Dienststelle Karthause 2915682
Pfarramt St. Hedwig 56300
Pfarramt St. Beatus 56300
Ev. Gemeindezentrum Dreifaltigkeitshaus 52160
Ev. Kindergarten “Arche Noah” 52393
Ev. Kindergarten “Spatzennest” 55272
Kath. Kindergarten “St. Hedwig” 53166
Kath. Kindergarten “St. Beatus” 56312
Kath. Kindergarten “St. Michael” 55500
Montessori Kinderhaus 14461
Hochschulnahe Kindertagesstätte 56858

KARTHÄUSER APOTHEKEN

KARTHÄUSER ÄRZTE

WICHTIGE RUFNUMMERN
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KARTHAUSE AKTUELL

Zu drei Verkehrsunfällen in-
nerhalb 80 Minuten kam es
am Dienstagabend, 19.2., auf
der Hunsrückhöhenstraße (B
327) zwischen Koblenz und
Waldesch. Dabei wurde eine
Person schwer und zwei wei-
tere leicht verletzt.

Zunächst waren gegen 19 Uhr
zwei PKW auf der B 327 zwi-
schen dem Forsthaus Kühkopf
und der Zufahrt zum Rem-
stecken in Richtung Waldesch
unterwegs.
Auf der dort zweispurigen
Richtungsfahrbahn fuhren
beide Fahrzeuge nebeneinan-
der. Beim Ausscheren auf die
linke Spur übersah die Fahrer-
in des rechts fahrenden PKW
das auf der linken Spur be-
findliche Auto und es kam
zum Zusammenstoß.
Die Verursacherin, eine 28
Jahre alte Frau aus der VG
Rhens, verlor durch den An-
stoß die Kontrolle über ihr
Fahrzeug. Sie schleuderte
über die Gegenfahrbahn zu-
nächst in den Straßengraben
und von dort wieder zurück
auf ihre Fahrbahn, wo der PKW
schließlich zum Liegen kam.
Glücklicherweise herrschte
zur Unfallzeit kein Gegenver-
kehr, so dass es nicht zu ei-
nem weiteren Zusammenstoß
mit schwerwiegenden Folgen
kam. Beide Beteiligte blieben
unverletzt.
Der Sachschaden wird auf
rund 5.000 Euro geschätzt.
Das Unfall verursachende
Auto musste von der Unfall-
stelle weggeschleppt werden.

Nur rund 45 Minuten später
mussten die Beamten der

Polizeiinspektion Koblenz 1
zu einem weiteren Verkehrs-
unfall nur wenig entfernt von
der ersten Unfallstelle, aus-
rücken.
Ein Motorradfahrer war, aus
Richtung Koblenz kommend,
ca. 250 m hinter der Zufahrt
zum Parkplatz Remstecken, in
einer Linkskurve nach rechts
von der feuchten Fahrbahn
abgekommen und gegen
einen Baum geprallt.
Der 42 Jahre alte Mann aus
der VG Rhens musste mit
Frakturen und schweren inne-
ren Verletzungen in ein Kob-
lenzer Krankenhaus eingelie-
fert werden.
Sein Motorrad wurde total be-
schädigt von der Unfallstelle
abtransportiert. Die Ermittlun-
gen zur Unfallursache dauer-
ten bei Redaktionsschluss
noch an.  
Schließlich ereignete sich

gegen 20.20 Uhr ein weiterer
Verkehrsunfall auf der „tau-
feuchten“ Hunsrückhöhen-
straße: Ein junger Mann war
mit seinem Auto in Richtung
Koblenz unterwegs.
Eingangs des Gefälles nach

dem Parkplatz Remstecken,
geriet er in der dortigen
Rechtskurve auf die Gegen-
fahrbahn, stieß in die Leitplan-
ken und kollidierte schließlich
mit dem PKW einer entgegen-
kommenden, 54 Jahre alten
Frau aus Koblenz.
Nach dem Zusammenstoß
stieg der Verursacher, der
sich offensichtlich leicht ver-
letzt hatte, aus seinem PKW
und erkundigte sich nach dem
Befinden der ebenfalls leicht
verletzten 54jährigen. An-
schließend entfernte er sich
zu Fuß von der Unfallstelle,
ohne seine Personalien zu
hinterlassen.
Beide Fahrzeuge an denen
erheblicher Sachschaden ent-
standen war - insgesamt ca.
17.000 Euro - mussten von
der Unfallstelle abtranspor-
tiert werden. Das Fahrzeug
des Verursachers wurde
sichergestellt.
Auch diesbezüglichen dauer-
ten die Ermittlungen bei Red.-
Schluss noch an.

Drei Unfälle auf der Hunsrückhöhenstraße
Unfallserie zwischen Kühkopf und Remstecken innerhalb 80 Minuten - Ein Unfallverursacher flüchtig

Zeisigstraße 85
56075 Koblenz

Tel.: 02 61 / 291 55 38
Fax: 02 61 / 579 29 77

Maler-, Tapezier- und 
Lackierarbeiten
Fußbodenverlegung
Dekor-Putze innen u. außen
Balkonsanierung
Natur- u. Klinkersteinreinigung

Unser Service:

Rufen Sie uns einfach an - fachmännische Beratung kostenlos!

Der dritte Unfall des Abends ereignete sich gegen 20.20
Uhr. Das Fahrzeug des flüchtigen Unfallverursachers
wurde sichergestellt. Foto: Polizei
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KARTHAUSE AKTUELL

Mit dem Heinrich George-
Klassiker „Sensationsprozess
Casilla“ (1939) schließen das
Kultur- und Schulverwal-
tungsamt der Stadt Koblenz 
und das Bundesarchiv am
Dienstag, 11. März,  ihre
Reihe “Deutscher Kriminal-
film vor und nach 1933“ ab.
Beginn im Bundesarchiv,
Karthause, Potsdamer Str. 1,
ist um 19.30 Uhr. Der Eintritt
beträgt 1,50 Euro. Zum Film
erfolgt eine Einführung und
im Anschluss eine Disskus-
sion mit den Besuchern.

„Sensationsprozess Casilla“
wurde im Sommer 1939 von
Eduard von Borsody für die
UFA gedreht.
Der amerikanische Staran-
walt Vandegrift (Heinrich
George) verteidigt den in
den USA lebenden Deut-
schen Peter Roland. Dieser
wird des Mordes angeklagt;
der Anwalt ist von seiner
Unschuld überzeugt. Roland
soll das berühmte Filmkind
Binnie Casilla vor 10 Jahren
entführt und getötet haben.

Der Strafverteidiger zer-
pflückt die Beweise der An-
klage und rettet Roland vor
dem elektrischen Stuhl.
Vandegrifts Tochter wird
dem Rehabilitierten nach
Deutschland folgen und ihn
heiraten.
Die antiamerikanische Ten-
denz des Films ist über-
deutlich. Uncle Sam’s Justiz-
system wird kritisch aus-
einander genommen. Auch
die Sensationspresse be-
kommt ihr Fett ab. Ge-
schäftemacher nutzen den
Prozess schamlos aus. Der
Nervenkitzel zieht Sighsee-
ing-Touristen an die Orte der
angeblichen Bluttat.
In diesen USA möchte ich
nicht leben wollen, sollte
sich der deutsche Volksge-
nosse offensichtlich beim
Kinobesuch denken. Ob er
den NS-Staat damals wirklich
als positives Gegenbeispiel
empfunden hat?
Es spielen mit: Heinrich Ge-
orge, Albert Hehn, Dagny
Servaes, Siegfried Schüren-
berg u.a.  

Am Samstag, 1. März, findet
bundesweit zum vierten Mal
der „Tag der Archive“ statt.
Alle, die immer schon einmal
mehr darüber wissen
wollten, was in einem Archiv
gemacht und wie dort
gearbeitet wird, sind herz-
lich zu einem Besuch einge-
laden. Initiator der Veranstal-
tung ist der Verband
deutscher Archivarinnen und
Archivare (VdA). Für dieses
Jahr wurde als Motto gewählt

„Heimat und Fremde“. Das
Bundes-archiv auf der
Karthause öffnet seine Türen
von 10 bis 17 Uhr.
Das Programm im Überblick
Ausstellungen:
- Heimat und Fremde. Bilder
und Dokumente aus dem
Bundesarchiv.
Weggehen, emigrieren, ver-
trieben werden, ankommen,
eine neue Heimat suchen,
eine Existenz aufbauen,
fremde Länder erkunden. Es

geht um Auswanderung und
„Ansässigmachung“ im 19.
Jahrhundert, eine Expedition
nach Kamerun und nach
Tibet, um Starthilfen für
einen Neuanfang durch den
„Lastenausgleich“ und um
die Situation von „Gastar-
beitern“.
- „Für Freiheit und Fortschritt
gab ich alles hin“. Robert
Blum (1807-1848) Visionär -
Demokrat - Revolutionär.
- Lesung mit Bildern und
Musik (um 14.30 Uhr)

Hummer im Dschungel von
Kamerun
Aus den Akten des Reichs-
kolonialamts: Bericht einer
deutsch-französischen Expe-
dition über die Grenzver-
messung 1912 in „Neukame-
run“.
- Führungen (ab 10.15 Uhr
stündlich)
Ein Blick „hinter die Kulissen“
und Informationen über das
Bundesarchiv bei einem
Gang ins Magazin oder auch
ins Bildarchiv und in die
Werkstatt.
- Filmvorführungen (10.15
Uhr bis 14 Uhr)
- Aus der Arbeit im Archiv
Wie entsteht ein Findbuch?
Bewerten, Ordnen und Ver-
zeichnen - Beispiele aus der
Praxis. Das Internetangebot
des Bundesarchivs. Infor-
mationen zum Berufsbild.
Unsere Publikationen.

Filmreihe endet mit
einem Klassiker
„Sensationsprozess Casilla“ am 11.3.

Jetzt auch mit 
Terminvereinbarung!

Bundesarchiv lädt am 1. März zum „Tag der Archive“ ein

M‰rz 2008_32 Seiten.qxd  21.02.2008  14:53  Seite 6



7

KARTHAUSE AKTUELL / FAMILIENNACHRICHTEN

Geburten
Daniel Benjamin Kaiser,
Forsthaus Remstecken

Janina Wiebe, 
Am Fort Konstantin 23

Silvano Jeremy Baumgart,
Koblenzer Str. 64
Moselweiß

Eheschließungen
Petra Maltry, geb.
Altmayer und Wolfgang
Markus Nelius,
Am Grauen Kreuz 4

Sterbefälle
Werner Hentgen, 
Gülser Str. 23,
Moselweiß

Klara Westenberg, 
geb. Seul, Koblenzer 
Str. 13, Moselweiß

Rose Marie Vömel, 
geb. Schwarzer, 
Am Vogelshutzpark 27

Imgard Emmi Hauck, 
geb. Hengstenberg,
Greifswalder Str. 11

Zuverlässige Partner
in schweren Stunden

In diesem kostenfreien
Vortrag am 5.3. (19:15
Uhr) im Saal der Volks-
hochschule Koblenz er-
halten die Teilnehmenden
einmalige Einblicke in die
Organisation und tägliche
Arbeit der „BUGA-Macher“
und Informationen rund
um dieses spektakuläre
Großprojekt. Des Weiteren
erfahren sie den aktuellen
Stand der gesamten Plan-
ungen und des bevor-
stehenden Baubeginns im
Lenné-Garten und Blumen-
hof sowie die wirtschaft-
liche Bedeutung für Kob-
lenz und die Region.
Freuen Sie sich auf einen
interessanten Vortrag mit
vielen Visualisierungen
(Preußische Mauer, Konrad-
Adenauer-Ufer, Neustadt/
Kurfürstliches Schloss, Seil-
bahn-Film) sowie Über-
sichtsplänen und Bildern
der Kern- und Korrespon-

denzbereiche.
Anmeldung und weitere
Information: Volkshoch-
schule Koblenz, Tel.: 129-
3711, -3730 und -3740.

Beim letzten Treffen des
TuS Koblenz-Fanclubs „Kar-
thäuser Löwen“, wurde von
den Anwesenden beschlos-
sen, dass man sich künftig
nur noch alle zwei Monate
treffen sollte. Auch ein
Wechsel des Wochentages
wurde vereinbart: So wird
man sich künftig dienstags
in der Gaststätte „Bei Costa“
treffen. Dadurch soll es u.a.

auch einfacher werden,
wieder regelmäßig Spieler
des Fußball-Zweitligisten
begrüßen zu können. 
Die nächsten Termine der
„Löwen“ sind demnach am
18.3., 13.5., 8.7., 9.9. und
der 14.11.08. Beginn ist
jeweils um 19 Uhr. Um
zahlreiches Erscheinen der
Karthäuser TuS-Fans wird
ge-beten.

Die BUGA kommt …
Kostenfreier Vortrag am 5.3. bei der vhs

„Löwen“ treffen sich
in neuem Rhythmus
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KARTHAUSE AKTUELL

Der FDP-Ortsverband Kar-
thause geht unter neuer
Führung ins Jahr 2008. Am
11. Februar fand die gut
besuchte Mitgliederver-
sammlung mit Neuwahlen
des Vorstandes statt. Dabei
gab Ursula Schwerin ihren
Vorsitz nach 16 Jahren ab.

Unter der Leitung des Wahl-
versammlungsleiters Günter
Roj wählten die Mitglieder
einstimmig (ohne Enthaltun-
gen) ihren neuen Vorstand.
Als „Wunschnachfolger“ von
Ursula Schwerin wurde dabei
Torsten Schupp als 1. Vor-
sitzender gewählt. Wiederge-
wählt wurde Lothar Tribukait
als 2. Vorsitzender.
Die gewählten Beisitzer
Ursula Schwerin, Dr. Michael
Gross, Michael Bordelle,
Monika Hömberger, Bertram
Litterscheid, Prof. Dr. Al-
brecht Pfaud und Christoph
Schöll komplettieren den
neuen Gesamtvorstand des
FDP-Ortsvereins.

„Ich weiß, dass ich ein
schweres Erbe angenommen
habe, aber ich werde mit
meinen Vorstandskollegin-
nen und Kollegen die erfolg-
reiche Arbeit des FDP-Orts-
verbandes weiter führen.
Ursula Schwerin ist ja wei-
terhin im Vorstand als Bei-
sitzerin vertreten, so dass
wir jederzeit auf ihren Rat
und ihre Hilfe zurückgreifen
dürfen und können“, so der

neue Vorsitzende Torsten
Schupp. Zuvor hatte sich der
37-Jährige nach seiner ein-
stimmigen Wahl, für das ihm
entgegengebrachte Ver-
trauen bedankt. Einen be-
sonderen Dank richtete er an
die scheidende Vorsitzende
Ursula Schwerin, für 16 Jahre
hervorragende Arbeit als
„Chefin“ des FDP-Ortsver-
bandes auf der Karthause. 

Ursula Schwerin arbeitete
von 1992 bis 2008 konti-
nuierlich als Vorsitzende des
FDP-Ortsverbandes und ist
somit ´dienstälteste` Orts-
verbandsvorsitzende eines
politischen Vereins auf der
Karthause. „Meinen Vorsitz
gebe ich freiwillig und gerne
weiter. Ich freue mich, dass
mein Wunschnachfolger ein-

stimmig zum 1. Vorsitzen-
den gewählt wurde. Als FDP-
Fraktionsvorsitzende im
Koblenzer Stadtrat und
nunmehr als Beisitzerin im
Ortsverband werde ich mich
wie bisher für Karthäuser Be-
lange einsetzen“, so Ursula
Schwerin. 
Sie fasste diesen Entschluss
wegen immer intensiver wer-
dender Inanspruchnahme
durch Fraktionsarbeit im
Stadtrat. Unbewältigte Groß-
vorhaben wie Zentralplatz,
Buga und viele mehr fordern
– neben der allgemeinen
Ratsarbeit - ihren Tribut. Ihr
Engagement und Zeiteinsatz
in gesellschaftspolitischen
Vereinen bleibt jedoch
bestehen.
In ihrem ausführlichen Rech-
enschaftsbericht hob sie die
guten FDP-Wahlergebnisse
bei den bisherigen Kommu-
nal-, Landtags- und Bundes-
tagswahlen hervor.
„Dies verdanken wir den
Aktivitäten unseres Ortsver-
bandes, der sich den Alltags-
sorgen an Ort und Stelle
annimmt. Für meine kom-
munalpolitische Arbeit gilt
nach wie vor: Erst der
Mensch, dann das Partei-
buch!“ 
Schwerin dankte allen Mit-
gliedern sowie „ihrem“ Vor-
stand, der sie ohne Querelen
marschieren ließ: „Dieses
gute Miteinander gab mir

Rückendeckung, machte den
Kopf frei für das Wesent-
liche, schaffte positive Ener-
gien und erhielt mir die
Freude an der Arbeit“.
Schwerpunkte und damit
konkrete kommunalpoliti-
sche Aktivitäten waren und
bleiben für den Ortsverband:
Ausbau der Fachhochschule
an der Rüsternallee, Baum-
sanierung und Neupflan-
zung von Bäumen, Jugend-
arbeit auf der Karthause,
Präsenz der Bezirkspolizei-
beamten, Sicherheit, Integra-
tion der Aussiedler, ein
Sportplatz auf der Kar-
thause, Aufrechterhaltung
des öffentlichen Badebetrie-
bes im Karthäuser Schul-
schwimmbad, Führung der
KEVAG-Buslinie 12 über die
Alt-Karthause, Überque-
rungshilfen auf dem Berliner
Ring und Spielplatz Zeisig-
straße, Einrichtung von ab-
soluten Halteverbotszonen,
erfolgreiche Aktion gegen
die Baumschutzsatzung,
Durchforsten des Verkehrs-
schilder-Waldes auf der Kar-
thause und an der B 327,
Parkscheibenregelung im
EKZ zusammen mit der Wer-
begemeinschaft und nicht
zuletzt das Setzen von tau-
senden Blumenzwiebeln zu-
sammen mit Roswitha Jung,
unterstützt von Karthäuser
Vereinen. 
Aus zahlreichen Bürgerver-
sammlungen „Wo drückt der
Schuh auf der Karthause?“
unter FDP-Federführung
kamen viele Wünsche und
Anregungen, die es abzuar-
beiten galt. 

Eine Neuauflage dieser
Podiumsdiskussion unter
dem Motto „Wo drückt der
Schuh?“ wird vom neuen
Ortsverbandsvorstand be-
reits geplant. „Dies ist die
Idee der Karthäuser FDP
gewesen, und wir müssen
nicht mit anschauen, wie
eine große rote Partei sich
unserer Ideen, wie schon so
oft, bedient“ so Torsten
Schupp.  

Ursula Schwerin gibt nach 16 Jahren den
Vorsitz des FDP-Ortsverbandes Karthause ab
Torsten Schupp (37) wurde einstimmig zum neuen 1. Vorsitzenden gewählt

Der neue FDP-Vorstand v.l.n.r.: Dr. Michael Gross, Monika
Hömberger, Michael Bordelle, Ursula Schwerin, Torsten
Schupp, Christoph Schöll, Bertram Litterscheid, Prof. Dr.
Albrecht Pfaud und Lothar Tribukait.
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im März
Karthause 1:

Altpapier 07.03.
Gelber Sack 17.03.
Grünschnitt 25.03.

Karthause 2:
Altpapier 07.03.
Gelber Sack 17.03.
Grünschnitt 26.03.

Karthause 3:
Altpapier 06.03.
Gelber Sack 17.03.
Grünschnitt 27.03.

Karthause 1: Simmerner Str./
Altkarth. einschl. Zeppelinstr.

Karthause 2: Ab
Zeppelinstr., Am Flugfeld,
Berliner Ring mit Nebenstr.,
Moselweißer Hang

Karthause 3: Karthause Ost 
ohne Simmerner Str.

Schadstoffsammlung:
1.3. und 27.9.2008
8-10 Uhr FW-Gerätehaus
11-13 Uhr “Am Löwentor”

Moselweiß:
Altpapier 31.03.
Gelber Sack 18.03.
Grünschnitt 11.03

Schadstoffsammlung:
20.9.2008
8-10 Uhr Kirmesplatz 

(Schulgasse)

ENTSORGUNG

mit 

“Schu-Wi”
Die nächste Bür-
gersprechstun-
de mit Oberbür-
germeister Eber-
hard Schulte-

Wissermann findet erst wie-
der am Dienstag, 8.4., statt.
Sie wird im Saal 103, neben
dem Historischen Rathaus-
saal, durchgeführt. Dabei
wird der Oberbürgermeister
von einem Mitarbeiter des
Hauptamtes begleitet, der
auch die Termine koordi-
niert. Interessierte Bürger/
innen werden gebeten, einen
Termin mit Wolfgang Breit-
barth unter Tel. 129-1220 zu
vereinbaren. Die weiteren
Termine in 2008: Do., 20.5.,
(alle 14 Uhr), Mo., 16.6., 15
Uhr, Di., 12.8., Di., 16.9., Di.,
21.10., Di., 2.12., (alle 14 Uhr)

BÜRGER-SPRECHSTUNDEN

TuS-Tickets
bei Reise Seis
Seit Januar können beim
Reisebüro Seis im EKZ, Karten
für Spiele der TuS Koblenz für
sämtliche Kategorien im Vor-
verkauf erworben werden.

ORTSRING

Treffen „Bei Costa”
Die nächste Ortsringversammlung der Karthäuser
Vereine findet am Mittwoch, 19.03., um 19 Uhr in der
Gaststätte “Bei Costa” statt. Interessierte Bürger/ innen
sind herzlich willkommen.
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Gutschein 
für Teilnehmer an einem unserer Schnupperkurse 2008

über 1 Rangefee und zwei Tokens im Wert von 7 Euro.

Dieser Gutschein ist gültig bis 31.12.2008

Keine Barauszahlung möglich.

Zweistündiger Golfschnupperkurs für Anfänger mit folgenden Inhalten:
- Aufwärmprogramm + Demonstration
- Langes Spiel auf der Driving Range
- Putten und Putturnier
Im Preis von 25 Euro pro Person sind enthalten:
- Rangefee (Benutzung der Übungseinrichtungen)
- Übungsbälle
- Leihschläger
- Golfunterricht mit unseren PGA Golflehrern Hermann Josef Labonte oder Ingo Lehnert
Teilnahme nur unter verbindlicher Voranmeldung möglich.

Termine:
Sa, 22.03.2008
Sa, 26.04.2008
Sa, 24.05.2008
Sa, 28.06.2008
Sa, 26.07.2008
Sa, 30.08.2008
Sa, 27.09.2008
Sa, 25.10.2008
Sa, 22.11.2008
jeweils von 13 bis 15 Uhr

Verschenken Sie doch einmal Golf zu Ostern
Schnuppergolf auf der Denzerheide

Nur 10 Autominuten von Koblenz entfernt

Selbstverständlich können Sie bei uns auch Greenfeegutscheine erwerben. Rufen Sie uns einfach an!

Mittelrheinischer Golfclub Bad Ems e.V., Denzerheide, 56130 Bad Ems
Fon: 02603.6541 – Fax: 02603.13995 – info@mgcbadems.de - www.mgcbadems.de

40 Tage dauert die Fasten-
zeit -  von Aschermittwoch
bis Karsamstag erinnert sie
uns an das Leiden und Ster-
ben von Jesus Christus.
Ostern ist das älteste christ-
liche Fest und ging aus dem
jüdischen Passafest hervor.
Jedes Jahr wird es zum
Gedächtnis des Todes und
der Auferstehung von Jesus
gefeiert.
Während der Messe an Grün-
donnerstag werden die

Kirchenglocken abgeschal-
tet und die Orgel ver-
stummt, denn Karfreitag ist
der Todestag von Jesus
Christus. Erst an Karsams-
tag, im Laufe der Oster-
nachtsfeier, wird die Orgel
wieder gespielt und die
Glocken läuten wieder. 
Früher wurde erzählt, dass
der Papst die „Glocken“ zu
sich nach Rom befohlen
hätte, damit sie dort „beich-
ten“. In den letzten drei

Jahren trafen sich an Karfrei-
tag und Karsamstag, mit-
tags vor der Kirche St. Bea-
tus Kinder, die mit Kläpper-
kasten, Ratschen, Rasseln
etc. das Läuten der Glocken
übernahmen. Das „Kläppern“
ist ein alter Brauch in der
Karwoche und findet heute
noch überwiegend auf den
Dörfern statt. Beim „Kläpper-
gang“ gehen die neuen
Kommunionkinder, Mess-
diener/innen und alle Kin-

der, die Lust haben mit.
Auch dieses Jahr werden wir
wieder an Karfreitag (21.3.)
und Karsamstag (22.3.)
„kläppern“ gehen.
Treffpunkt ist um 12 Uhr an
der Kirche St. Beatus. Wer
Zeit und Lust hat mitzuge-
hen, ist herzlich eingeladen.
Wer „Ratschen“, Rasseln o.ä.
hat, einfach mitbringen.
Ansonsten werden auch wel-
che zur Verfügung gestellt.

Judith Dill-Quaas

Herausragende musikalische
Spitzenleistungen zeigten
33 Schülerinnen und Schüler
des Landesmusikgymnasi-
ums Montabaur (Peter-Alt-
meier-Gymnasium) beim
fünften Konzert des Förder-
vereins Chormusik der Ev.
Kirchengemeinde Karthause.
Die Jungen Musiker boten
ein breites Spektrum höchst
anspruchsvoller Musik aus
fünf Jahrhunderten, begin-
nend mit mittelalterlicher
Spielmannsmusik über Ba-
rock, Klassik, Romantik, Im-
pressionismus bis zu Rag-
time- und kunstvoller Tanz-
musik aus dem 20. Jhrd. 
Das Musikprogramm des
Karthäuser Konzerts war

sowohl im Hinblick auf die
Instrumentalbesetzung als
auch die Entstehungszeit der
Kompositionen äußerst
facettenreich und kurzwei-
lig. Blockflöten-, Klarinetten-,
Querflöten-. Fagott- und
Saxophon-Ensembles, ge-
mischte Ensembles (1 Blä-
serquintett mit Flöte, Oboe,
Horn, Klarinette, Fagott und
1 Duo für Flöte und Gitarre)
sowie Solo-Pianistinnen und -
Pianisten führten u.a. Werke
von J. S. Bach, A. Vivaldi, L.
van Beethoven auf. Alle En-
semble-Beiträge zeichneten
sich durch ein außerordent-
lich präzises Zusammen-
spiel, ein hohes Maß an
musikalischem Einfühlungs-

vermögen und technische
Perfektion aus. Die musikali-
schen Beiträge der Klavier-
solistinnen/-solisten waren
durch ihr auffallend dynami-
sches Spiel, den überaus
hohen Anspruch an ihre
technischen Fertigkeiten und
durch ihre nachhaltig beein-
druckende Virtuosität ge-
prägt und wurden von dem
nicht mehr ganz jungen Flü-
gel hervorragend wiederge-
geben. Jeder der 15 Beiträge
verdiente eigentlich eine
eigene individuelle Bewer-
tung, da sich alle Musik-
stücke durch ihre besonde-
ren Reize und eine fast pro-
fessionelle Interpretation
auszeichneten, die der jewei-

ligen Einzigartigkeit der
Kompositionen sehr ange-
messen war. 
Mehr als 200 Zuhörer waren
vom Konzert und der sehr
guten Akustik des Kirchen-
raumes begeistert und be-
kundeten dies u.a. durch
starken Applaus. Musikpäda-
gogen, allen voran Herr Dr.
Franz-Peter Opelt und die
mitwirkenden Jungen Künst-
ler/innen verdienen ein au-
ßerordentliches Dankeschön
für das von ihnen gestaltete
Neujahrskonzert. Pfarrerin
Daniela Rückert-Saur wün-
schte zum Abschluss allen
Teilnehmern viel Erfolg beim
Wettbewerb „Jugend musi-
ziert 2008“.

Ein ein alter Brauch wird wiederbelebt:
„Kläppern“ an Karfreitag und Karsamstag

Spitzenleistungen  der „Jungen Musiker“
Neujahrskonzert im Dreifaltigkeitshaus bot Kammermusik aus 5 Jahrhunderten
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Jetzt gelangen die Karthäu-
ser bequem per Bus zum
ersten morgendlichen ICE
Richtung Norden. 
Auf Anregung des Kar-
thäuser Mitglieds im Kob-
lenzer Fahrgastbeirat, Uwe
Lütge-Thomas, wurde eine
Linienführung geändert: Seit
dem Fahrplanwechsel fährt
der Frühbus zum Haupt-
bahnhof von Waldesch kom-
mend nicht mehr an der
Karthause vorbei. 
Die Linie 621 der rhb
rheinhunsrückbus GmbH,
Tochter der Rhein-Mosel-
Verkehrsgesellschaft RMV
(Älteren noch als Bahnbus
geläufig) bedient die Halte
FH Zuse-Straße um 5:34 Uhr,
Schulzentrum 5:34, Pionier-
höhe 5:36, Fort Konstantin
5:38 und erreicht 5:39 Uhr

Hauptbahnhof West.
Dort wird ICE 553 ab Kob-
lenz 5:47 Uhr nach Bonn (an
6:20), Köln (6:46), Wuppertal
(7:15) bis Berlin Ostbahnhof
(an 11:19) erreicht.
CO2 sparen – Bus fahren:
Der frühmorgentliche Bring-
dienst per Auto ist nun unter
der Woche nicht mehr nötig. 
Tipp: Fernpendler mit DB-
JahresCard im Abo oder ei-
ner DB-Monats- oder Woch-
enkarte können diese um die
Busverbindung von/bis Kar-
thause für die Linien 620
und 621 als „Kombinierte
Karte für Bus und Schiene“
verlängern. VRM-Fahraus-
weise können von Bahn-
pendlern, erweitert um die
Wabe 102, selbstverständ-
lich auch für die Linien 2 und
12 benutzt werden.

Bei der Berichterstattung
über das neue Vorstands-
team von St. Beatus (Kar-
thäuser, Ausgabe Februar)
hatte sich der Fehlerteufel
eingeschlichen. 
Trudel Adams leistete 22
Jahre lang Vorstandsarbeit
bei der KFD-St. Beatus und
nicht in St. Hedwig! Auch
legte sie ihr Amt nicht
„nieder“, sondern stellte sich

nicht mehr zur Wiederwahl.
Sie bleibt aber für das neue
Team, wie auch Gisela Bour-
mer, immer Ansprechpart-
ner und Beraterin. 
Auf diesem Weg sagen wir
nochmals recht herzlichen
Dank für die geleistete
Arbeit und hoffen auf eine
gute Zeit mit und im neuen
Team.

Ursula Jackowski

„Die ‘Hohl’ stelle gerade bei
Nässe ein Unfallschwerpunkt
dar. Die Unfallhäufigkeit ist
in der letzten Zeit stark an-
gestiegen, auch mangels an-
gepasster Geschwindigkeit.
Deshalb wurde ein Tempo-
limit von 30 Km/H in beiden
Fahrtrichtungen als Ver-
suchphase eingerichtet“, er-
klärte der stv. Amtsleiter der
Straßenverkehrsbehörde,
Werner Tingelhoff, auf Nach-
frage des SPD-Ortsvereins-
vorsitzenden Manfred Bas-
tian. Bastian hatte wegen der
provisorischen Tempobe-
schilderung nachgefragt,
weil „diese Beschilderung zu
Unverständlichkeiten bei den
Bürgern geführt“ hätte - „30
Bergauf zu Fahren und das
bei trockener Straße!?“

Um endlich Klarheit zu schaf-
fen, habe SPD-Ratsmitglied
Bastian darauf gedrängt,
dass die Zusatzbeschilder-
ung „30 nur bei Nässe“ an-
gebracht wird. Am 31.1.08
wurde dieses Zusatzschild
nun montiert und gilt so-
lange, bis die Griffigkeit der
Fahrbahndecke erneuert ist.

Bus zum 5.47 Uhr-ICE 
nach Köln und Berlin

„In der Hohl“: Klarheit 
in Sachen Tempolimit
Manfred Bastian (SPD) drängte auf Zusatzschild

Fehlerteufel hatte zugeschlagen
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Seit Ende Januar hat das
Wohnheim der Evange-
lischen Studierendenge-
meinde (ESG) auf der
Karthause mit Diakonin
Friedeburg Grasteit jetzt
auch offiziell eine neue
Leiterin mit halber Stelle. 

Als Studierendenpfarrerin
wurde Dr. Anja Angela
Diesel in ihr Amt eingeführt.
Die 42-jährige promovierte
Theologin ist ebenfalls mit
50-prozentigem Dienstum-
fang bei der ESG beschäf-
tigt. Beide Frauen haben
ihre Tätigkeiten bereits im
vergangenen Jahr aufge-
nommen. 

Im Rahmen eines Gottes-
dienstes im Dreifaltigkeits-
haus der Evangelischen
Kirchengemeinde Koblenz-
Karthause hat Kirchenrat
Eckart Schwab als Vertreter
der Evangelischen Kirche im
Rheinland unter Mitwirkung
von Superintendent Dr.
Markus Dröge und der
frisch examinierten ehema-
ligen Studentin Heike Corell
die geistlichen Amtseinführ-
ungen vorgenommen.

In ihrer Predigt vor gut 150
Gottesdienstbesuchern
sprach Studierendenpfarrer-
in Diesel über Chancen, Risi-
ken und Grenzen mensch-
lichen Erfolges. Als grundle-
gend auch für die Arbeit des
neu zusammengesetzten
ESG-Teams gelte: „Die bibli-
sche Tradition vertritt zum
Thema Erfolg die These,
Erfolg stellt sich überhaupt
nur ein, wenn Gott sich be-
teiligt, wenn er mithilft.
Gottes Beteiligung ist die
notwendige Bedingung für
den Erfolg menschlichen
Tuns. ‚Wenn der HERR nicht
das Haus baut, so arbeiten
umsonst, die daran bauen.
Wenn der Herr nicht die
Stadt behütet, so wacht der
Wächter umsonst.’“ (Psalm
127,1)

Zu den Aufgaben der 31-
jährigen Diakonin Grasteit
gehört die Gestaltung des
gemeinschaftlichen Lebens
im Wohnheim. Darüber hin-
aus berät sie ausländische
Studierende an der Uni und
FH Koblenz im Rahmen der
ESG-Arbeit. Zurzeit ist das
Wohnheim voll belegt. Es
bietet Platz für 109 Studie-
rende aller Konfessionen
und Nationalitäten. 

Dr. Anja Angela Diesel
möchte als Pfarrerin der ESG
„als Gesprächspartnerin an
den Hochschulen und in
ihrem Umfeld zur Verfü-
gung stehen.“ Neben the-
matischen Angeboten ist ihr
die seelsorgliche Begleitung
von Studierenden beson-
ders wichtig. Gute ökumeni-
sche Erfahrungen hat sie be-
reits mit den Mitarbeitenden
der Katholischen Hochschul-
gemeinde (KHG) gemacht.
Die gebürtige Ottweilerin
(Saarland) ist außerdem seit
2004 mit halbem Dienstum-
fang als Schulpfarrerin am
Gymnasium auf der Kar-
thause beschäftigt.
Ebenfalls zum ESG-Team
gehören die langjährige
Sekretärin Martina Braun
und Hausmeister Ronald
Hoferichter.

Ev. Studierendengemeinde:
Das Team ist wieder komplett
Diakonin Grasteit und Pfarrerin Diesel im Dienst

V.l.n.r.: Superintendent Dr.
Markus Dröge, Diakonin
Friedeburg Grasteit, Pfar-
rerin Dr. Anja Angela
Diesel, Kirchenrat Eckart
Schwab, Harald Steuer,
Vorsitzender des Evange-
lischen Gemeindeverban-
des Koblenz und Heike
Corell.
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Bereits zum zweiten Mal
erfolgreich präsentierte sich
kürzlich die Realschule auf
der Karthause  am „Tag der
offenen Tür“. Viele Eltern
mit ihren Sprösslingen nutz-
ten diesen Tag, sich die
Schule etwas genauer anzu-
sehen.  Die Realschule öff-
nete ihre Türen für die künf-
tigen Fünftklässler, die sich
ein Bild von der Schule und
dem bunten Treiben dort
machen konnten. Der „Tag
der Offenen Tür“ bildete
nämlich gleichzeitig den
Abschluss der Projekttage
der Schule.

Im Festraum begrüßte Schul-
leiter Bodo Dobbertin zahl-
reiche interessierte Eltern
und Schüler und informierte
sie über die pädagogischen
Schwerpunkte und Projekte,
die das Profil der Realschule
auf der Karthause ausma-
chen. Seit nunmehr drei
Jahren bietet die Realschule
eine Hausaufgabenbetreu-
ung am Nachmittag an. Ab
dem neuen Schuljahr 2008/
2009 wird die RSK Ganz-
tagsschule. Neben dem „Ler-
nen-lernen“-Schwerpunkt,
der in allen Klassen in ver-
schiedenen Blocktrainings-
tagen angeboten wird, er-
fahren die Schüler im „Er-
wachsen-werden“-Projekt
soziale Kompetenzen, die
ihnen helfen, durch Rollen-
spiele ihr Selbstbewusstsein
aufzubauen. In der Klasse 9
findet der Berufswahlunter-
richt statt, der die Schüler in
das zweiwöchige Betriebs-
praktikum einführt, das an
der Schule bereits im
Februar stattfand. „Schulzeit
ist Lebenszeit“, so schloss
Dobbertin in der Infor-
mationsveranstaltung seine
Ausführungen, in denen er
das Konzept der Ganztags-
schule vorstellte. Neben der
Schule und ihren vielfältigen
Möglichkeiten der Förder-
ung muss auch noch Zeit
zum Spielen, zur Entwick-
lung des einzelnen Kindes
bleiben.

Alle Schüler der Realschule
arbeiteten während der

Projekttage fleißig in ihren
verschiedenen Gruppen um
am „Tag der offenen Tür“
den Besuchern viel Interes-
santes zu präsentieren. Aus
über 25 Angeboten konnten
die Schüler und Schüler-
innen  wählen: Die Projekte
reichten von A wie „Ameri-
can Cooking“  bis Z wie
„Zauber der Chemie“.  Nicht
nur beim „Theaterspielen“
sondern auch  beim „Ski-
langlauf“ – überall war voller
Körpereinsatz gefragt. 
Einen besonderen Schwer-
punkt bildeten die mathe-
matischen Projekte, wovon
gleich drei angeboten wer-
den konnten: „Mathe mal
anders“ und „Zahlen – Daten
– Fakten rund um die RSK“.
Hier jonglierten die Schüler
mit Zahlenmaterial, das sie
selber in den Projekttagen
zusammengestellt hatten.
Im dritten Projekt, „Aben-
teuer eines Vierecks“, schrie-
ben Schüler kleine Bilder-
geschichten und stellten
diese ihrem Publikum vor. 
In der frisch renovierten
Sporthalle gab es verschie-
dene sportliche Vorführ-
ungen, wie z. B. Ringtennis.
Viel Informationsmaterial
stellte die Gruppe des Pro-
jektes „Alki? Ich doch nicht!“
zusammen. Des Weiteren
stellten sich die Streit-
schlichter der Klassenstufe
10 vor und erläuterten ihre
Aufgaben an der Schule. Die

Schülerband gab ihr Bestes
und unterhielt mit toller
Musik. 
Etwas Besonderes war
sicherlich auch das Metall-
Logo, das Schüler aus Weiß-
blech hergestellt hatten. Im
Werkraum fertigten sie dazu
198 Würfel, die sie dann zu
einem großen Bild mit den
Initialen der Schule zusam-
menfügten. „Es hat Spaß
gemacht mit Werkzeug zu
arbeiten, das man sonst nur
von den ‘Großen’ kennt“,
meinte Tobias aus der
Klasse 9 begeistert. 
Auf den Spuren von Monet,
Matisse und Menzel wandel-
ten die Schüler aus dem Pro-
jekt „Einsatz in vier Wän-
den“. „Große Künstler stan-
den uns bei unserer Arbeit
Pate.“ Mit der ganzen Farb-

palette mischten die Schüler
bunte Kreationen auf die
Leinwand. Nicht nur in den
Gängen, sondern auch im
Festraum konnten die Be-
sucher ihre Werke bewun-
dern. 
Wie Elefantenzahnpasta
schmeckt, das wissen nur
die Schüler des Projektes
„Zauber der Chemie“ genau-
er. „ Die Versuche haben mir
am besten gefallen“, lachte
Adrian aus der Klasse 8.
Spannend wurde es auf der
Schatzsuche. Die Schüler lie-
fen von Projekt zu Projekt
um dort Hinweise über das
Versteck des Schatzes zu
ergattern. Müde, aber zu-
frieden präsentierten sie
ihren Schatz. „Es hat Spaß
gemacht mit den Kleinen
zusammen zu arbeiten“,
meinten die Projektleiterin-
nen Janine und Isabel aus
der Klasse 9.

Natürlich wurden alle Gäste
bestens mit Würstchen,
Kaffee und Kuchen aus der
Cafeteria versorgt. Auch für
die Kleinsten war die Be-
treuung sichergestellt. Es
wurde gemeinsam mit der
SV gemalt, gespielt und vor-
gelesen. Das Resümee der
Schüler fiel sehr positiv aus,
da ihnen die Projekttage gut
gefallen haben und der Tag
der offenen Tür ein großer
Erfolg war.

Schüler der Schülerzeitung
„Greif zu!“ an der RSK

Schüler präsentierten Ergebnisse der Projekttage 
Tag der offenen Tür an der Realschule auf der Karthause - Rückblick der „Greif zu“-Redaktion

Tel.: 0261-54155, Stadtwald Koblenz. Öffnungszeiten: Sa., So., Feiertag ab 11 Uhr,
Di. - Fr. ab 12 Uhr, *Montag Ruhetag. Nach Voranmeldung sind auch außerhalb der Öff-
nungszeiten Termine, z.B. für Ihre Feier, möglich. www.forsthaus-kuehkopf.de

Hausgemachter Kuchen
Wir backen noch selbst!

Feiern aller Art - Täglich rustikale Küche, Wildgerichte und großes Salatbuffet
Auf Ihren Besuch freuen sich Petra Zahn und Team

Schüler beim Zusammenstellen ihres selbstgestaltetes
Metalllogos mit der Aufschrift „RSK“, hergestellt aus 198
kleinen Metallwürfeln. Foto: RSK
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Sportnacht der Hauptschule
Über 100 Schüler haben sich angemeldet

Mini-Leichtathletik-Team 
des SSC mit starkem Auftritt 
Allein bei den 8- bis 11-
Jährigen gingen bei den Be-
zirks-Cross-Meisterschaften
2008 auf dem Koblenzer
Oberwerth 20 junge Athle-
ten des SSC Karthause auf
die 1150 m lange Strecke.
Bei den Jungen dominierten
die SSCler eindeutig ihren
Lauf. Bezirksmeister wurden
jeweils in ihrer Altersklasse
der 9jährige Marvin Kerber,
der 10jährige Jeffrey Bonk
und der 11jährige Nico
Kerber.
Paul Netta wurde bei den
11Jährigen Zweiter, Anton
Kohrt Dritter, Leon Bonah
und  Christian Herrmann, 10
Jahre, jeweils Sechste.
Die Mannschaftswertung
ging natürlich mit Platz 1
und 2 auch an die Jungen
des SSC! 
Jason Bonk und Silas Falke
(beide 8 J.) belegten in ihrer
Altersklasse nach einem tol-
len Endspurt die Plätze Zwei
und Fünf.
Die 10jährigen Mädchen lie-
ferten ebenfalls ein gutes

Rennen ab. Julia Resch: 2.,
Johanna Püsch: 4., Jasmin
Brubach: 5. und Kristina
Heske: 6. Bei den 9 Jährigen
wurden Isabell Ott und
Katarina Alsbach Fünfte und
Sechste. Nach den sehr
guten Erfolgen der Minis
wollten auch die 12- und
13Jährigen nicht nachstehen
und brachten auch über die
1780 m-Strecke gute Ergeb-
nisse: Tobias Hofmann und
Leon Kohrt (beide 13 Jahre)
wurden Zweiter und Vierter,
Simon Jesse (12 J.) Fünfter
und Felicia Löcherbach (13)
Vierte.
Der 14jährige Alex Wurm
wurde über 3150 m Sechster
seiner Altersklasse und
Anna Steiner Fünfte über
2280 m bei der weiblichen
Jugend B.
Julian Engelhardt (20 J)
wurde, trotz längerer Trai-
ningspause, Vierter bei den
Männern über 3980 m.
Die übrigen Kinder und
Jugendlichen belegten gute
Plätze im Mittelfeld.

In Zusammenarbeit mit dem
Sportbund Rheinland (SBR)
und zahlreichen Koblenzer
Vereinen, veranstaltet die
Hauptschule Karthause vom
10. bis 11. März erstmals
eine Sportnacht in der Schul-
sporthalle Karthause. Orga-
nisator Hubert Liesenfeld
konnte hierfür zahlreiche
Partner gewinnen, die ein
buntes sportliches Pro-
gramm für die bereits über
100 angemeldeten Schüler/
innen anbieten werden. So
zählen u.a. die CTG, der VfR
Eintracht und der Kandi-
Turm aus Andernach zu den
Partnern. 
„Großes Interesse besteht
auch bei den Lehrerkolle-
gen“, freut sich Hubert
Liesenfeld über die breite
Akzeptanz der ersten „Kar-
thäuser Sportnacht“.
Von Montag (10.3.), 20 Uhr,
bis Dienstagmorgen, 8 Uhr,
werden sich die Schüler/
innen mit vielen sportlichen
Aktivitäten und Spielen „die

Nacht um die Ohren schla-
gen“ - der Spaß steht dabei
natürlich im Vordergrund.
Neben „trockenem Sport“,
steht auch bis 24 Uhr das
Schulschwimmbad für Was-
serspiele zur Verfügung,
was sicherlich in Anbetracht
nächtlicher Dunkelheit sei-
nen ganz besonderen Reiz
haben wird.
Ein ganz besonderes Bon-
bon: TuS-Co-Trainer Uwe
Koschinat (Foto) wird gegen
20 Uhr mit dem ein oder an-
deren TuS-Profi vorbeischau-
en und für Autogrammwün-
sche bereit stehen.

Wallersheimer Weg 34 (im Gebäude
Blumengroßmarkt) - 56070 Koblenz -

Tel.: 0261-9824134

UNSERE TOP-ANGEBOTE IM MÄRZ

Gültig vom 01.03.- 15.03.2008

Gültig vom 17.03.- 31.03.2008

Leonie
Classic od. Medium
12 x 1 Ltr. 

Kandi Malz
10 x 0,5 Ltr. 

Hachenburger Pils
20 x 0,5 Ltr.  

Hachenburger
Diverse Sorten
20 x 0,33 Ltr.  

+ 3,10 Pfand
+ 4,50 Pfand

+ 3,30 Pfand
+ 2,30 Pfand

3,49

9,79

Kloster Scheyern
Gold oder Dunkel
20 x 0,5 Ltr.

12,99

2,494,99

+ 3,10 Pfd.

+ 3,30 Pfand

Rheinfels Quelle
Classic/Medium/
Naturell/Lemon
12 x 0,75 Ltr. (PET)

10,99
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VOLL ERWISCHT

...am 23.1. beim närrischen Nachmittag der kfd-St. Beatus im Pfarrheim. Fotos: P. Popp
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NÄRRISCHE Z(S)EITEN

...am 26. Januar bei der „Grün-Gelben“ Narren-Sitzung in der Aula. Fotos: Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 27. Januar bei der Kindersitzung der Narrenzunft „Grün-Gelb“ in der Aula.   Fotos: Oliver Schupp

...am 26. Januar bei der „Grün-Gelben“ Narren-Sitzung in der Aula. Fotos: Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...am 29. Januar auf dem AKK-Schängelschiff. Fotos: Oliver Schupp
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VOLL ERWISCHT

...an Schwerdonnerstag beim Möhnen-Kaffee der „Karthäuser Möhnen“ in der Aula. Fotos: Karlheinz Weitz

...an Schwerdonnerstag beim Königsbacher Prinzenempfang im Königsbacher-Besucherausschank. Foto: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...an Schwerdonnerstag bei der Karnevalsparty der Sparkasse Koblenz im Schängel-Center. Fotos: Schupp

...an Schwerdonnerstag beim Prinzenempfang der Koblenzer Volksbank Mittelrhein. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...an Karnevalssonntag bei der Rathauserstürmung. Fotos: Schupp

...am Karnevalssamstag beim Karthäuser Clownsumzug. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...beim Rosenmontagsumzug in der Koblenzer Innenstadt. Fotos: Schupp

...am Karnevalssonntag beim Gemeindekarneval in der St. Hedwig-Kirche. Fotos: Schupp
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VOLL ERWISCHT

...beim Rosenmontagsumzug in der Koblenzer Innenstadt. Fotos: Schupp

...an Veilchendienstag bei der Karnevalsbeerdigung in der Gaststätte „Bei Costa“ Fotos: Schupp

Traditioneller Besuch des Koblenzer Prinzenpaares im Seniorensitz „Auf der Karthause“
Wie in den vergangen Jahren erfreuten sich die Bewohner des Seniorensitzes „Auf der Karthause“
über ein buntes Karnevalsprogramm. Am 29.01.2008 pünktlich um 15.11 Uhr wurde der festlich
geschmückte Speisesaal Schauplatz karnevalistischer Darbietungen – insbesondere die
Büttenreden sowie die Tanzaufführungen der Karnevalsgesellschaft „Kowelenzer Schängelcher“ –
fanden großen Anklang bei den Senioren. Diese Veranstaltung begeisterte jung und alt – denn die
fünfte Jahreszeit verbindet alle.

Seniorensitz 
„Auf der Karthause“

Magdeburger Straße 13-15
56075 Koblenz

Tel.: (0261) 502-0
E-mail: info@seniorensitz-karthause.de

www.seniorensitz-karthause.de
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SUCHEN-FINDEN-GRÜSSEN

GRÜSSE

SUCHE

VERKAUFE

IMMOBILIEN-GESUCH

IMMOBILIEN

VERMIETUNGEN

MIETGESUCH

KARTE FÜR BORUSSIA
MÖNCHENGLADBACH -
TUS KOBLENZ am 30.03.08
im Borussia-Park, Oberrang
Nord, Block 13A rechts
(Heimblock), Reihe 19, Platz
15, Kartenpreis 20 Euro.
Tel.: 54976

SCHWANGERSCHAFTS-
KLEIDUNG ab Größe 34,
alles vorhanden, auch Still-
BH`s, Sommer- und Winter-
kleidung, außerdem Baby-
kleidung ab Größe 50 bis 86
für Jungs und Mädchen, ein-
fach nachfragen! Preis VB,
Tel.: 95229408

Becker Navigations-Auto-
radio zum Festeinbau, NP
1149 Euro für 200 Euro.
Tel.: 51556

VERKAUFE BABYSTUBEN-
WAGEN von Hauck mit Ma-
tratze und Himmel, guter
Zustand, 3 Monate benutzt,
Nichtraucherhaushalt! NP
100 Euro, VB, Tel.: 95229408

ORIGINAL MAXI COSI BABY-
AUTOSITZ Gruppe 1 (neu-
geboren bis ca. 1 Jahr/13
kg) mit Sitzverkleinerer
(Kopfstütze) und Sonnen-
schutz einfach mit 3-Punkt-
Gurt in jedem Auto zu
befestigen, 20 Euro. Tel.:
95229408

BLAUER GESCHWISTER-
KINDERWAGEN von Hauck
mit Regenverdeck, 4 Monate
alt, NP 260 Euro, VB. Tel.:
95229408

151 BAUSTEINE von Molto
inkl. Ballrollschienen, 15
Euro. Tel.: 5796033

NEUWERTIGER KINDER-
HOCHSTUHL, sehr prak-
tisch, stabil, auch als Tisch
und Stuhl verwendbar. Tel.:
52363

KLEIDERSACK STOFFTIERE
für 5 Euro. Tel.: 5796033

HOCHZEIT ODER KOM-
MUNIONSSCHUHE, Größe
39, neu 30 Euro zu ver-
kaufen. Tel.: 02628/3922

SOMMERREIFEN 175/70R4,
5mm, auf Stahlfelgen, 4-
Loch, Renault Megané, 100
Euro. Tel.: 02628/3721

4 AIGNER TASCHEN zu ver-
kaufen. Zusammen 260
Euro. Tel.: 56180

TEUTONIA KINDERWAGEN
Delta 2002 blaugrün kariert,
Sommer- und Winterfußsack
Wickeltasche, Bettwäsche,
Schirm zu verkaufen. Tel.:
0171/4848594

DAMEN-/HERRENFAHR-
RAD - Tourenfahrrad. Tel.:
701624

UNSERE 3 ZKBB-WOHNUNG
wird zu klein, daher suchen
wir eine, ab 4 ZKBB große
Wohnung oder ein Haus mit
Garten zur langfristigen Mie-
te a. d. Karthause, Bereich
Flugfeld. Tel.: 9423196

FAMILIE MIT ZWEI KIN-
DERN sucht eine 4-5 ZKBB
große Wohnung o. Haus mit
Garten zur Miete a. d.
Karthause. Tel.: 5791359

KO-METTERNICH, 3 ZKB,
ca. 70 qm, neu renoviert, in
6-Familienhaus, ca. 465 KM
inkl. NK, Nachmieter ab 1.4.
oder früher. EBK kann über-
nommen werden. Tel.:
0151/14146385

WALDESCH, 2 ZKB im EG,
ca.41qm, ab 1.April zu ver-
mieten, sep. Eingang, Keller-
raum,neu ren., Waldesch-KO
FH 8km, Warmmiete 255
EUR + NK, Tel: 02628-3650

TIEFGARAGENSTELLPLATZ
„Am Fort Konstantin“ zu ver-
mieten. Tel.: 0160/99083347

TIEFGARAGENPLATZ in der
Dresdner Straße 10 zu ver-
mieten. Tel.: 53342

SCHÖNE FERIENWOHNUNG
für 2-4 Personen auf der Kar-
thause-Ost zu vermieten. 
Tel. + Fax: 0261-55464

FERIENWOHNUNG KO-Kar-
thause (bis 4 Personen) zu
vermieten.Tel.: 52043 o.
0170-4859417, Fax: 53382

FREIZEITPARK AM GÜLSER
MOSELBOGEN: Urlaub an
der Untermosel mit herr-
lichen Rad- und Wanderwe-
gen. Ferienhaus, 55 qm mit
großem Garten in KO-Güls
zu vermieten (für bis zu 6
Personen).  Tel.: 52043,
mobil: 0170-4859417, Fax:
0261-53382

VERKAUFE APARTMENT in
Kroatien am Meer in
Dalmatien, Nähe Split. Tel.:
5797790

SUCHE GARAGE zur Miete,
Nähe „Am Flugfeld“ für Mo-
torrad, Mitbenutzung wäre
ausreichend. Tel.: 54431

LIEBER KARLO, zu Deinem
Geburtstag wünschen wir
Die alles Liebe, bleib so wie
Du bist, dann haben wir
noch viel Spaß zusammen.
Uschi und Volker

AM 30. MÄRZ geht es rund
in der H-K.-Straße! Gerd hat
Geburtstag, dazu liebe Grüße
und alles Gute. Uschi und
Volker

LIEBE ALEX, wir alle wün-
schen Dir nochmals nach-
träglich alles, alles Liebe und
Gute zu Deinem Geburtstag.
Michaela, Dirk, NuMaL,
Nicky, Jessi, Oli, Kehla,
Marco u. natürlich ganz be-
sonders Dein Schatz Stefan

kleinanzeigencoupon
Verkaufen, verschenken, 

Freunde suchen und finden, Freizeit, Grüße,
Vermietungen und, und, und ...
Wer hier sucht, der findet auch!

Einfach den Coupon ausfüllen und an

“Der Karthäuser” - Kleinanzeigen
Pionierhöhe 31, 56075 Koblenz

auf Postkarte oder im Umschlag senden.

Private Anzeigen sind bis acht Zeilen kostenlos. Je weitere angefangene fünf Zeilen 
2,50 Euro. Sonderausstattungen wie Raster, Rahmen, fetter Text bitte angeben. 

Chiffre-Anzeigen bedingen eine Bearbeitungsgebühr von 8 Euro. 
Gewerbliche Anzeigen kosten 10,50 Euro (bis acht Zeilen). 

Bei Chiffre-Antwort einen Umschlag mit der Chiffre-Nr. in einem Kuvert 
an den Verlag “Der Karthäuser” schicken. 

Wir leiten die Antworten zum 20. eines Monats weiter.

Kleinanzeigenauftrag
Kostenlos       Gewerblich

Name:

Straße:

Ort:
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KARTHAUSE AKTUELL/KLEINANZEIGEN

GRÜSSE

NACHHILFE

DIVERSES

Das neue Unterhaltsrecht ist zum
1.1.2008 in Kraft getreten. 
Nach den Neuerungen des Unter-
haltsrechts sollen die Kinder künftig
an erster Stelle stehen. Die Unter-
haltsansprüche von Erwachsenen
werden demgegenüber nachrangig
befriedigt. Vorrang sollen auch alle
Kinderbetreuenden haben, und zwar
unabhängig davon, ob sie verheiratet
sind oder waren, gemeinsam oder
allein ein Kind erziehen. Sowohl der
ersten als auch der zweite Ehegatte,
der Kinder zu betreuen hat, auch die
nicht verheiratete Mutter werden
gleichbehandelt. Weiterhin haben alle
Mütter und Väter, die ihr Kind betreu-
en, zunächst für die Dauer von drei
Jahren nach der Geburt des Kindes
Anspruch auf Betreuungsunterhalt.
Dieser Betreuungsunterhalt ist im

Einzelfall zu verlängern, soweit und
solange dies der Billigkeit entspricht.
Auch gibt es beim nachehelichen
Unterhalt keine Lebensstandard-
garantien mehr. Somit soll die Eigen-
verantwortlichkeit der Ehepartner
nach der Trennung stärker betont
werden. Die Gerichte werden den
nachehelichen Unterhalt befristen
oder der Höhe nach begrenzen
können. Ein vertraglicher Verzicht auf
Unterhaltsansprüche ist nur noch
wirksam, wenn sichergestellt ist, dass
beide Parteien über die Folgen
umfassend aufgeklärt worden sind.

Die Reform greift unter Umständen
auch bei bereits bestehenden
Urteilen, Vergleichen, vollstreckbaren
Urkunden und Verträgen. Lassen Sie
sich beraten! 

THEMA: FAMILIENRECHT

Die Unterhaltsrechtsreform 2008 -
Was ändert sich?

Einkommensteuererklärung
auch bei Miet-, Kapital-, Spekulations- und sonstigen
Einkünften, wenn die Einnahmen hieraus 9000/18000
EUR p.a. (Alleinstehende/Verheiratete) nicht über-
steigen und wenn keine Gewinn- oder umsatzsteuer-
pflichtigen Einkünfte vorliegen.

Wir beraten Sie auch bei Fragen zum Kindergeld, der
Eigenheimzulage bzw. der Investitionszulage sowie
zum Alterseinkünftegesetz.

Als bundesweit tätiger 
Lohnsteuerhilfeverein helfen wir u.a

Arbeitnehmern
Beamten
Rentnern
im Rahmen einer Mitgliedschaft 
ganzjährig bei der Erstellung der

Lohnsteuerberatungsverbund e.V. 
- Lohnsteuerhilfeverein -
Beratungsstelle: 
Am Vogelschutzpark 13, 56075 Koblenz
Beratungstellenleiter: Oliver Feinauer

Gebührenfreie Tel.: 0800 000 6811 
Termine nach Vereinbarung 

www.steuerverbund.de
lohnsteuerinfo@t-online.de

HALLO KATHI! Alles Liebe
zum Geburtstag wünschen
Dir, Mamelchen und
Papelchen HDGDL

HALLO PAPA/FRANK. Deine
drei Süßen wünschen Dir zu
Deinem 38. Geburtstag alles
Liebe und Gute. Haben Dich
lieb! Daniela, Jan u. Julia
Luise

HALLO „KUTSCHER“, guude
Schmidti! Alles Gute zu
deinem Geburtstag am 19.3.
wünschen Dir Oli und Tom.

GRUND- HAUPT- UND SON-
DERSCHULLEHRERIN erteilt
qualifizierten Nachhilfeun-
terricht. Näheres unter Tel.:
9425198

ENGLISCHLEHRERIN erteilt
Nachhilfe u. Unterricht f. Ju-
gendl. u. Erw. Tel. 5794451

DOZENTIN FÜR DEUTSCH
erteilt Deutschunterricht für
Ausländer, Einzel- oder
Kleingruppen. Tel.: 9425198

OBERSTUFENSCHÜLERIN
gibt Nachhilfe in Mathe und
Chemie. Bei Interesse unter
Tel.: 56684 melden. 

SUCHE GÄRTNER zur Pflege
meines Gartens. Tel.: 53458

CTG seit über 30 Jahren
auf der Karthause aktiv
Coblenzer Turngesellschaft bietet Kurse und Training

Zwar direkt kein Karthäuser
Verein, aber doch u.a. auf
der Karthause „unterge-
bracht“, bietet die Coblenzer
Turngesellschaft 1880 e.V.
(CTG) seit mehr als 30
Jahren auch Karthäuser Bür-
gern in den Sporthallen des
Schulzentrums regelmäßig
und mehrmals in der Woche
Übungsangebote unter der
Leitung qualifizierter - auch
„einheimischer“ - Übungslei-
ter an. Folgende sportliche
Aktivitäten werden dabei
ständig angeboten:
Montags
- Gymnastik und Fitness für
Damen, im Winterhalbjahr
19.30–21 Uhr, im Sommer-
halbjahr 18–19.30 Uhr in
der Sporthalle des Schulzen-
trums Karthause
- Gymnastik und Fitness für
Herren, im Winterhalbjahr
19.30–21.30, im Sommer-
halbjahr 18–20 Uhr in der
Sporthalle des Schulzen-
trums Karthause
Donnerstags
- Seniorengymnastik für
Damen und Herren 19–
20.30 Uhr in der Sporthalle
des Schulzentrums Karthau-
se.
Am Dienstag, 8. April,
beginnen um 18 Uhr zum

25. Mal das Training und die
Leistungsabnahme für das
Deutsche und das Baye-
rische Sportabzeichen im
Rahmen der Aktion „Fit in
den Sommer“. Seit Beginn
dieser Aktion 1984 nehmen
viele Karthäuser Bürger teil,
da die Initiatoren, wie Heinz
Schröder, Gerd und Wally
Koch, Jupp Erwen, Lothar
Tribukait und Hans Melcher
Karthäuser Bürger sind.
Auch heute gehören neun
Karthäuser zum festen
Stamm der Prüfer und
Helfer.

Die Übungsabende für
leichtathletische Disziplinen
finden vom 8.4. bis 10.6.08,
an zehn Dienstagen, jeweils
ab 18 Uhr, im Stadion Ober-
werth statt. Außerdem wer-
den vier Termine für
Schwimmen und drei Ter-
mine für Radfahren angebo-
ten. Die Mitgliedschaft in
einem Verein ist nicht erfor-
derlich. Einfach kommen
und mitmachen, lautet die
Devise. Lediglich ein Kosten-
beitrag in Höhe von 8 Euro
für alle Trainingstermine,
Versicherung und Urkunde
ist mit dem Erwerb des
Fitnesspasses zu entrichten.
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KIGA AKTUELL

„Was passiert eigentlich im
Krankenhaus?“ Diese Frage
stellten die Kinder der KiTa
St. Beatus ihren Erzieherin-
nen. Daraus entwickelte sich
ein Projekt über mehrere
Wochen, mit einem Besuch
der DRK-Rettungsstelle und
Besichtigung eines echten
Krankenwagens. Die Kinder
bekamen Besuch von Eltern,
welche als Ärzte oder Kran-
kenschwester/pfleger arbei-
ten, und die Vorschulkinder
konnten einen Erste-Hilfe-
Kurs absolvieren.
Zum Abschluss dieses Pro-
jektes stand auch der Be-
such der „Westerwälder-
Clown-Doktoren“ auf dem

Plan. Diese Clowns sind nor-
malerweise ehrenamtlich in
Kinderkrankenhäusern un-
terwegs, um kranke Kinder
zum Lachen zu bringen. Der
Auftritt in der KiTa St. Bea-
tus war für sie eine Prem-
iere, die allen großen Spaß
bereitet hat. Unter dem
Motto „Lachen ist die beste
Medizin“ erlebten die Kinder
somit einen sehr „gesun-
den“ und lustigen Vormit-
tag. „Wir möchten uns an
dieser Stelle noch einmal
herzlich bei den beiden
Damen bedanken, die uns
und den Kindern sehr viel
Freude bereitet haben“, so
die KiTa-Leitung.

Die Clown-Doktoren sorgten für einen „gesunden“ und
lustigen Vormittag in der KiTa St. Betaus. Foro: KiTA

Lachen ist die beste Medizin!

KARNEVAL IN DER KITA ST. BEATUS
An Weiberfastnacht ging es wieder rund in der KiTa
St. Beatus. Eltern, Kinder und Erzieherinnen tanzten,
sangen und feierten zusammen. Als besonderen
Höhepunkt führten die „großen“ Turnkinder einen
„Hulla-Hupp-Tanz“ vor, der sowohl die Kinder wie
auch die Erwachsenen zum Staunen brachte. Auch für
das leibliche Wohl war wieder bestens gesorgt. So war
es auch in diesem Jahr wieder ein kunterbunter, lusti-
ger Vormittag. Foto: KiTa

Der Elternausschuss des
Kindergarten St. Beatus ver-
anstaltet am Samstag, 5.
April, in der Zeit von 10 bis
12 Uhr einen Basar für Kin-
derbekleidung und Spiel-
zeug im Pfarrsaal St. Beatus,
„Am Finkenherd“ auf der
Altkarthause. Infos und
Nummernvergabe bei Clau-
dia Euteneuer unter Tel.:
56546.

Die abzugebenden Kartons,
Körbe, Boxen etc. bitte
außen gut sichtbar mit Ihrer
Nummer versehen. Ihre Arti-
kel sollten mit eingekreister
Nummer, Größe und Preis
haltbar gekennzeichnet sein
(Bitte keine Stecknadeln!).
Die Annahme der Artikel
erfolgt am Freitag den 4.
April in der Zeit von 11.30-
13 Uhr im Pfarrsaal St.
Beatus.
Ihre nicht verkauften Sach-
en, sowie Ihren Erlös, kön-
nen Sie am Samstag, 5.
April, zwischen 15 und
15.30 Uhr dort wieder abho-
len. 

Die Teilnahmegebühr von 2
Euro sowie 20% des Erlöses
kommen dem Kindergarten
zugute.
Das „Mickey Mouse Cafe“
des Kindergartens lädt zu
Kaffee und Kuchen ein.

Elternausschuss
Kindergarten St. Beatus

Kleider- und
Spielzeugbasar
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„Brötchen und Spiele“ beim Stadteilfrühstück

„JuBüz“ kam auch durch den Stadtrat 
Der Name für das Jugend- und Bürgerzentrum ist gefunden

Am 5. März 2008 findet wie-
der das beliebte Stadtteil-
frühstück im Dreifaltigkeits-
haus statt. Eine gute Gele-
genheit für alle Karthäuser
Bürger und Bürgerinnen sich

und ihren Stadtteil kennen
zu lernen. 

Von 9.30 Uhr bis 11.30 Uhr
gibt es die Möglichkeit bei
einem leckeren Frühstück

zum sich treffen und mitein-
ander zu plaudern. Als
Thema ist diesmal vorgese-
hen: „Brötchen und Spiele“
das heißt, es wird sich darü-
ber ausgetauscht wie Ostern

gefeiert wird und das eine
oder andere Ritual oder Spiel
wird miteinander „erlebt“. 

Das Stadtteilfrühstück ist ein
Angebot des Stadtteilbüros. 

Der Stadtrat hat ent-
schieden, das Jugend- und
Bürgerzentrum trägt den
Namen „Jugend- und Bürger-
zentrum Karthause“, abge-
kürzt „JuBüz“. Beide Schrift-
züge werden am Gebäude
angebracht. 
Damit wurde sich im Stadt-
rat dem Bürgerwillen ange-
schlossen. Zur Erinnerung:
In einem groß angelegten
Prozess der Bürgerbeteili-
gung zur Namensfindung
hatten alle Bewohner und
Bewohnerinnen die Möglich-
keit Namensvorschläge ab-
zugeben. Durch Bürgerver-

sammlung, Plakate, Post-
karten und persönliche An-
sprache in den verschie-
densten Einrichtungen und
Gremien (Schulen, Ortsring
etc.) hatte die Stadtteil-
managerin Anne Schnütgen
auf den Namenswettbewerb
aufmerksam gemacht. An-

lässlich des Spatenstichs am
4. Mai 2007 hatte jeder Be-
wohner die Möglichkeit  ein
Votum für einen der einge-
gangenen Namensvor-
schläge abzugeben. Viele
Besucher und nutzten diese
Chance sich bei der
Namensgebung aktiv zu
beteiligen. Das Ergebnis
Ihrer Wahl sah folgender-
maßen aus: 
1. Platz: „JuBüz“ mit 25
Punkten
2. Platz: „Löwenkiste“ mit 19
Punkten
3. Platz: „Karthäuser Haus
der Begegnung“ mit 16 Pkt.
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STADTTEILBÜRO AKTUELL

SPRECHZEITEN:

Dienstag:     17-19 Uhr
NEU: Mittwoch: 13.30-15.30 Uhr

- und nach Vereinbarung -

Vertretung QM
Birgit Korn

Meißener Str. 6, 
56075 Koblenz

Tel.: 0261/5790380

In dringenden Fällen wenden
Sie sich bitte an Herrn Mohr bei
der Stadtverwaltung unter
Telefon: 0261-129-2325.

Unser
Dauerangebot

Sonnenbank
7 Minuten

nur 2,90 Euro
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KARTHÄUSER TERMINE

BUNDESARCHIV: 10-17 Uhr,
„Tag der Archive“, Bundesarchiv
Karthause

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
VfR II – TuS Rhens II, Schmitzers
Wiese

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, VfR I – SV Weitersburg,
Schmitzers Wiese

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA: 14
Uhr, TuS Koblenz – Carl-Zeiss
Jena, Stadion Oberwerth

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

EV. KIRCHENGEMEINDE: 15-17
Uhr, Dienstags-Treff mit Kaffee &
Kuchen und Leihbücherei,
Dreifaltigkeitshaus

KFD-ST. HEDWIG: 18 Uhr,
Bastelabend, Pfarrh. St. Hedwig

STADTTEILBÜRO: 9.30 Uhr,
Stadtteilfrühstück,
Dreifaltigkeitshaus

SPD-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Parteiöffentliche Vorstands-
sitzung, Bei Costa

KARTHÄUSER MÖHNEN: 20
Uhr, Stammtisch, Gaststätte
“Zum Postillion“

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, Spvgg Bendorf - VfR I,
Bendorf

HAUPTSCHULE KARTHAUSE: 20
Uhr (bis Di. 8 Uhr), Sportnacht,
Sporthalle Schulzentrum

MÄNNERKREIS KARTHAUSE:
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

FILMVORFÜHRUNG: 19.30 Uhr,
„Sensationsprozess Casilla“,
Bundesarchiv Karthause

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

NARRENZUNFT GRÜN-GELB:
20 Uhr, Stammtisch, Gaststätte
„Bei Costa“ 

KFD-ST. HEDWIG: 9 Uhr,
Frauenmesse, Kirche St. Hedwig

OSTERPUTZ 2008: 10 Uhr,
Dreck-weg-Tag, Treff am
Feuerwehrgerätehaus

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
FC Arzheim II - VfR II, Arzheim

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, VfR I – SV Arzbach,
Schmitzers Wiese

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Zum Postillion“

TUS-FANCLUB „KARTHÄUSER
LÖWEN“: 19 Uhr, Treffen, „Bei
Costa“

KFD-ST. HEDWIG: 14 Uhr,
Kreuzweg nach Güls, Treff
Kirche St. Hedwig

AWO-KARTHAUSE: 15 Uhr,
Stammtisch, „Bei Costa“

ORTSRING KARTHAUSE: 19 Uhr,
Treffen der Vereine, „Bei Costa“

AWO-KARTHAUSE: 19 Uhr,
Vorstandssitzung, „Bei Costa“

2. FUSSBALL-BUNDESLIGA: 14
Uhr, TuS Koblenz – 1860
München, Stadion Oberwerth

MÄNNERKREIS KARTHAUSE: 
10 Uhr, Treffen rüstiger Rentner
und junger Pensionäre, Mehr
Infos im Ev. Gemeindebrief,
Clubraum Dreifaltigkeitshaus 

SKAT: 19.30 Uhr, Preisskat des
KSC, Gaststätte „Bei Costa“

KFD. ST HEDWIG: 18 Uhr,
Frauenstammtisch, „Bei Costa“

ROLLERCLUB: 19 Uhr
Stammtisch, Bei Costa“

FUSSBALL-KREISLIGA D: 11 Uhr,
FC Horchheim II - VfR II,
Horchheim

FUSSBALL-KREISLIGA A: 14.30
Uhr, SV Anadolu - VfR I, „Feste
Franz“ Lützel

Kennenlern-Aktion

im März
Alle Nudelgerichte, Pizzen,

Salate und Flammkuchen

jeweils 4,90 Euro.
(Nur Mittagstisch von 12 bis 15 Uhr)

Kennenlern-Aktion

im März

Sonntags
reichhaltiges Frühstücksbuffet
von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr
für nur 6,90 Euro!

Cocktail-Happy-Hours
alle Cocktails für nur 4,50 Euro,
Täglich von 17.00 Uhr bis 20.00 Uhr
Freitags und samstags zusätzlich von 0.00 bis
2.00 Uhr
Donnerstags ab 17.00 Uhr durchgehend.

Nehmen Sie doch einfach mal Ihren Laptop mit
und erledigen Ihre elektronische Post oder Sie
surfen einfach nur im World-Wide-Web!
Kostenloser Internetzugang im 

MONTAG10

FREITAG7

DIENSTAG4

SAMSTAG1

MITTWOCH5

DONNERSTAG27

DIENSTAG25

MITTWOCH26

DIENSTAG18

DONNERSTAG20

MITTWOCH19

SONNTAG2

MONTAG3

SONNTAG9

SAMSTAG15

DIENSTAG11

MITTWOCH12

DONNERSTAG13

MONTAG17

SONNTAG16

SONNTAG23

SONNTAG30
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KARTHÄUSER TERMINE/POLIZEI BERICHT

Musikalische Gymnastik der
Frauengemeinschaft St. Beatus:
9.30-10.30 Uhr, Pfarrheim St. Beatus 

Rückenschule der kfd-St. Beatus:
16-17.30 Uhr, Pfarrheim

Vorlesestunde mit der Lesehexe
Ada Fürstenau: für Kinder ab 3 J., 
15-16 Uhr, Studentenwohnheim Karth.

Leseworkshop mit Ada Fürstenau:
16-17 Uhr, für Kinder ab 7 Jahren, In-
halte u.a.: Sprechübungen, Atem-
übungen für deutliches Sprechen
u.v.m., Studentenwohnheim Karthause

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr,
Bushaltestelle Greifswalder Str.

Rückenschule kfd-St. Beatus:
18 u. 19 Uhr, Pfh. St. Beatus

Walking des VfR Eintracht: 18 Uhr,
Treff Remstecken, 2. Parkplatz rechts.
Infos: Birgit Höser, Tel.: 56209

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Boule des VfR Eintracht:  17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

Rhythmische Bewegungsgruppe der
Frauengemeinschaft St. Beatus: 16-
17.30 Uhr, Pfarrh. St. Beatus (Tanzen)

Kirchenchor St. Hedwig: 20.00-21.30
Uhr, Probe im "Glaskasten" von St.
Hedwig. Interessierte Sänger sind
herzlich eingeladen. Kontakt: Tel.
0261/53947

Chor der Evangelische
Kirchengemeinde Karthause:
20.00 - 21.30 Uhr, Probe im Dreifaltig-
keitshaus,Gothaer Straße. Falls Ihnen
das Leben eintönig erscheint em-
pfehlen wir Ihnen: Sopran, Alt, Tenor
und Bass. Wir laden Jung und Alt zum
Mitsingen ein.

Skat: 11 Uhr, Senioren-Skat des KSC;
Gaststätte “Bei Costa”

Kirchenchor St. Beatus: 19.30-21 Uhr,
Probe im Pfarrheim St. Beatus. Neue
Mitglieder sind herzlich eingeladen.

“Karthause aktiv”:  15-17 Uhr, 
ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe,
Dreifaltigkeitshaus, Gothaer Straße

Krabbelgruppe: 9.30-11.30 Uhr,
Dreifaltigkeitshaus, Infos unter Tel.:
0261-52160

Walking des VfR Eintracht: s. Di.

Boule des VfR Eintracht: 17 Uhr,
VfR-Clubgelände, Konrad-Zuse-Straße

kfd-St. Hedwig: 9.30-10.30 Uhr,
Walking-Gruppe, Treff: 9.25 Uhr
Bushaltestelle Greifswalder Str.

MONTAGS

DIENSTAGS

MITTWOCHS

FREITAGS

DONNERSTAGS

STÄNDIGE TERMINE

Am Sonntag, 17.2., kurz nach
04.30 Uhr ereignete sich ein
Verkehrsunfall in der Sim-
merner Straße. Aufgrund
übermäßigem Alkoholkon-
sum und überhöhter Ge-
schwindigkeit verlor ein 41-
jähriger Koblenzer die Kon-

trolle über seinen Pkw und
kollidierte mit einem Fahr-
bahnteiler. Infolge des Auf-
pralles wurden mehrere Seg-
mente der Verkehrsein-
richtung verschoben bzw.
beschädigt. Dem Mann wurde
eine Blutprobe entnommen.

Am frühen Veilchendienstag-
morgen rückten Polizei und
Feuerwehr gegen 2 Uhr in
Richtung Karthause aus. Dort
wurden aus verschiedenen
Straßenzügen (Am Flugfeld,
Rostocker Straße, Berliner
Ring) zahlreiche brennende
Gelbe Müllsäcke gemeldet.
Bisher ist nicht bekannt, ob
durch die teilweise lichterloh
brennenden Säcke z.B. ge-
parkte Fahrzeuge oder Ge-
bäudeteile in Mitleidenschaft
gezogen wurden. 
Weitere Müllsäcke waren auf-
gerissen und deren Inhalt in

der Umgebung verstreut
worden. Ferner haben bislang
unbekannte Täter eine Glas-
scheibe an der Bushaltestelle
Berliner Ring/Greifswalder
Straße eingeschlagen.
Im Rahmen der Fahndung hat
die Polizei die Personalien
von vier 18 bis 24 Jahre alten
Personen feststellen können.
Ob es sich dabei um die Täter
handelt, ist derzeit noch nicht
geklärt.
Die Polizeiinspektion Koblenz
1 bittet um Zeugenhinweise
zu den geschilderten Ereig-
nissen, Tel.: 0261/103-1.

Alkohol im Straßenverkehr 

Sachbeschädigungen

M‰rz 2008_32 Seiten.qxd  21.02.2008  14:55  Seite 29



Auch in diesem Jahr findet
wieder das beliebte Som-
merlager der KAJU St. Hed-
wig statt. Von Samstag,
21.6. bis Dienstag, 1.7. geht
es  in das malerische Eifel-
Städtchen Mayen. 
Nicht weit von Rhein und
Mosel liegt inmitten der
herrlichen Eifelidylle die
Stadt Mayen in einer Land-
schaft wie aus dem Bilder-
buch. Auf einem Höhenzug
gelegen und von Wald und
Wiesen umgeben bietet sie
ideale Voraussetzungen, um
Spaß in der Natur zu erleben. 
Die Jugendherberge liegt
oberhalb der Stadt direkt am
Schulzentrum. Sie verfügt
über 132 Betten. Außerdem
stehen uns ein Kicker, Dart
und Tischtennisplatten zur
Verfügung. Direkt am Haus
befinden sich ein Fußball–
und Basketballplatz sowie
eine Grillhütte in der die ein
oder andere Grillparty statt-
finden kann.
Die Umgebung bietet zahl-

reiche Möglichkeiten der
Freizeitgestaltung, hierzu
zählen z.B. Eifelmuseum mit
Deutschem Schieferberg-
werk, Genovevaburg, Imke-
rei, Naturkundemuseum in
Maria Laach uvm.
Im Reisepreis von 225 Euro
sind Bustransfer, Unterkunft
in der Jugendherberge, drei
Mahlzeiten täglich, Eintritts-
gelder sowie Spiel- und
Bastelmaterial enthalten.
Geschwisterkinder zahlen
nur 200 Euro p.P.
Sollte es zu Problemen mit
der Finanzierung kommen,
können Sie sich vertrauens-
voll an den Teamleiter Tors-
ten Schupp wenden.
Gleichzeitig ergeht hier
auch der Aufruf an alle, die
das Sommerlager finanziell
unterstützen wollen. Damit
auch Kinder aus sozial
schwachen Familien einmal
in Urlaub fahren können, ist
das Lager sehr knapp kal-
kuliert.
Damit kein Verlust einge-

fahren wird, ist die KaJu auf
Zuschüsse und auf Spenden
aus der Bevölkerung ange-
wiesen. An dieser Stelle
bittet die Freizeitleiterin
Janina Steinel: „Es wäre
schön, wenn die Bürger der
Karthause uns einen kleinen
Betrag spenden würden,
damit auch Kinder, die von
Hause aus finanziell nicht so
gut da stehen, einmal in
Urlaub fahren können. Ich
bitte daher alle Karthäuser/
innen, eine kleine Spende
unter dem Verwendungs-
zweck ‘Spende Sommer-
lager 2008’ auf unser Konto
(Kto.-Nr.: 1610476000 bei
der Volksbank Koblenz
Mittelrhein BLZ: 570 900 00)
einzuzahlen. Bei allen Spen-
der/innen bedanke ich mich
schon im voraus mit einem
herzlichen Dankeschön.“
Mitfahren kann jedes Kind,
das vor dem 21.06.1998
geboren ist und noch keine
16 Jahre alt ist. Jugendliche,
die schon 16 Jahre oder älter

sind  können als Gruppen-
leiter eingesetzt werden, so-
fern sie eine Schulung absol-
viert
haben. Nähere Infos zu die-
sen Schulungen erhalten Sie
ebenfalls bei Torsten
Schupp. Die Teilnehmerzahl
ist auf 50 Personen be-
grenzt und richtet sich nach
dem Eingang der Anmel-
dungen, die erst mit der
Anzahlung gültig werden.
Sollten zum Anmelde-
schluss am 29.3. mehr
Anmeldungen als Plätze vor-
liegen, wird eine Warteliste
erstellt. Zum Anmelden
füllen Sie bitte den links
stehenden Anmeldeschein
aus, und geben diesem im
Pfarrbüro St. Beatus, Wernt-
genstraße 4 oder im Salon
Schupp, Meißener Straße 2a,
ab und überweisen die An-
zahlung in Höhe von 50
Euro unter dem Verwen-
dungszweck „Sommerlager
auf das Konto: 1610476000
bei der Volksbank Koblenz
Mittelrhein BLZ: 570 900 00
Für eventuelle Fragen steht
Ihnen die Freizeitleiterin
Janina Steinel unter Tel.:
0160/1598115 zur Verfü-
gung.
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KARTHAUSE AKTUELL

Sommerlager der KaJu St. Hedwig führt nach Mayen
Katholische Jugend von St. Hedwig reist vom 21.6. bis 1.7. in die Eifel - Jetzt anmelden!

ANMELDUNG
zur 29. Sommerfreizeit

der Kath. Jugend St. Hedwig
vom 21.6. bis 1.7.08 

in der Jugendherberge Mayen
Bitte pro Teilnehmer ein Anmelde-
formular verwenden, vollständig und
leserlich ausfüllen und bis zum
29.03.08 im Pfarrbüro St. Beatus o.
im Friseur-Salon Schupp abgeben.

Name:

Vorname:

Geburtsdatum:

Alter im Juli 2008:

PLZ/Wohnort:

Straße:

Tel.:

e-Mail:

Die Anzahlung von 50 Euro wurde auf das
Konto der Kath. Jugend St. Hedwig
überwiesen. Wir haben Kenntnis ge-
nommen, dass im Falle eines Rücktritts
die Anzahlung einbehalten wird.

Unterschrift 
aller Erziehungsberechtigen
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Liebe Leser des Karthäuser!

Als erste Apotheke auf der Kar-
thause  und als eine von vier
Apotheken im Raum Koblenz
führen wir das Qualitätssiegel
der Landesapothekerkammer
Rheinland-Pfalz. Dies ist das
wohlverdiente Ergebnis einer
fast zweijährigen Vorbereitung,
in welcher wir das so genannte
QMS (= Qualitätsmanagement-
system) in unserer Apotheke
installiert haben. Was seit
Jahren in der Industrie zur
Einrichtung,  Prüfung und
Verbesserung von Produktions-
abläufen zur Erzielung einer
hohen Qualität und somit zu
einer hohen Kundenzufrieden-
heit unter der DIN-Norm EN
9001:2000 Eingang gefunden
hat, ist nun auch von der
Apothekerkammer aufgenom-
men und weiterentwickelt wor-
den, um die vom Gesetzgeber
geforderte, auf apothekenspezi-
fische und auf pharmazeutische
Anforderungen zugeschnittene
Form der Qualitätssicherung zu
etablieren.
Es werden für alle Bereiche in
der Apotheke  Regeln aufge-
stellt, welche von allen
Mitarbeitern verbindlich zu
beachten sind, die beobachtet,
ergänzt und verbessert werden
- mit dem Ziel, den gesetzlichen
Auftrag der ordnungsgemäßen
Versorgung der Bevölkerung mit
Arzneimitteln auf qualitativ

hohem Niveau zu erfüllen. Das
betrifft sowohl die Herstellung
von Arzneimitteln im eigenen
Labor, den Einkauf und Prüfung
der Grundstoffe, die
Anwendung zeitgemäßer
Herstellungsmethoden als auch
die Abgabe von industriell her-
gestellten Arzneimitteln und die
Beratung der Kunden, was
Wirkung, Gegen-und
Wechselwirkung betrifft.
Voraussetzung dafür ist ein soli-
des Fachwissen, welches durch
Weiterbildungsmaßnahmen auf
aktuellem Stand gehalten wird.

In jedem Jahr setzen wir uns
Ziele, die durch laufende
Teamgespräche  überwacht
werden, und über deren
Entwicklung in einem jährlichen
Managementreport
Rechenschaft abgelegt wird. Ein
hohes Ziel ist es, eine hohe
Kundenzufriedenheit zu errei-
chen. Wir wollen unsere
Kunden optimal versorgen, auf
ihre Wünsche und Sorgen ein-
gehen, ihnen eine angenehme
Atmosphäre bieten und in
gesunden und kranken Tagen
für sie da sein. Ob wir dies rich-
tig gemacht haben, überprüfen
wir jährlich mit einer
Kundenbefragung, die in die-
sem Jahr an dieser Stelle erst-
malig erfolgen soll.

Wir wünschen uns und unseren
Kunden, dass unsere
Bemühungen erfolgreich sind,
dass wir in einer ortsnahen
Versorgung rasch und effektiv
für sie da sind.
Wir danken unseren Kunden für
Ihr Vertrauen und würden uns
freuen, neue Kunden in unserer
Florian-Apotheke zu begrüßen.

Mit herzlichem Gruß
Apotheker Wolfgang
Faßbender und Team.

QM-Auszeichnung für Florian-Apotheke

Das ausgezeichnete Team der „Florian-Apotheke“ v.l.: Florian Faßbender, Kristina
Balcke, Susanne Jakob, Mareike Krämer, Wolfgang Faßbender, Christine Heimann-
Kuster, Sabine Wilhelm.

Wolfgang (l.) und Florian Faßbender mit dem Qualtiäts-
Zertifikat.

Potsdamer Straße - EKZ Berliner Ring - KO-Karthause
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